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Tarkan Bagci 
Heartbreak 
dtv 
Die Geschichte über Marie und 
Tom und über ihre Welt, die jäh 
zerbricht. Marie leidet an 
Panikattacken, ihr Chef ist fies 
und das Verhältnis zu den Eltern 
schwierig. Und dann wird sie 
auch noch von ihrem Freund 
verlassen. Tom ist gerade dabei 
ein bekannter Musiker zu werden und kann 
sein Glück kaum glauben. Ein kleines Unglück 
zerstört seinen Traum jedoch schlagartig und 
plötzlich traut er sich kaum noch aus dem 
Haus. Zufällig treffen die beiden in der 
Toskana aufeinander und schmieden einen 
Plan. Ein leichter und lustiger 
Unterhaltungsroman. Und natürlich ein 
wunderbares Cover! Jennifer Müller 
 
 
Elena Fischer 
Paradise Garden 
Diogenes 
Die Ich-Erzählerin Billie ist 14 
Jahre alt und lebt mit ihrer 
Mutter in einer kleinen 
Wohnung. Nachdem die 
beiden bei einem 
Radioquiz gewinnen, sollte 
es der Sommer ihres Lebens 
werden. Sie wollen zum 
ersten Mal in den Urlaub fahren. Auto und 
Koffer sind gepackt und die Vorfreude ist 
gross. Dann kommt unverhofft Besuch der 
Grossmutter aus Ungarn und das Träumen 
nimmt ein jähes Ende. Billis Welt fällt einmal 
komplett auseinander. Mitten in der Pubertät 
handelt sie impulsiv, ist oft wütend, aber trotz 
der zahlreichen Entbehrungen ungebrochen 
und stark. Die junge Autorin erzählt von 
einem grossen Verlust. Und doch hat diese 
Geschichte etwas Hoffnungsvolles, stimmt 
mich am Ende sogar versöhnlich. «Paradise 
Garden» steht auf der Longlist zum 
Deutschen Buchpreis 2023 und ist auf jeden 
Fall eine Entdeckung wert! Andrea Rölli 
 

Katrine Engberg 
Glutspur 
Piper 
Ein clever komponierter Krimi- 
und ein vielversprechender 
Serienauftakt! Ein Vorfall 
zwingt Liv, ihre Anstellung bei 
der Polizei aufzugeben und 
als Privatdetektivin tätig zu 
sein. Sie mietet sich eine 
Kellerwohnung im Haus von Hannah Leon 
und deren Vater. Die beiden sind in tiefer 
Trauer- Hannahs Bruder hat sich vor wenigen 
Monaten bei einem Freigang aus der 
Haftanstalt das Leben genommen. Liv ahnt 
nicht, dass dieser Selbstmord auch für ihre 
laufende Ermittlung von Belang ist. Ihr Mentor 
und Freund Petter Bohm von der 
Kopenhagener Polizei vertraut ihr einen Cold 
Case an- löst sie diesen, stehen die Chancen 
für einen beruflichen Wiedereinstieg vor 
guten Vorzeichen. Die Autorin verwebt ihre 
eigene Familiengeschichte geschickt in 
diesen rasanten Thriller, bei dem das Thema 
„Flucht“ das zentrale Bindeglied ist. Packend- 
bewegend- alles, was ein guter Krimi sein 
muss. Caroline Stierli-Graber 
 
Kristina Pfister 
Tage im warmen Licht  
Fischer  
Nach jeder Krise kommt die 
Chance für einen 
Neuanfang. So wagt auch 
Maria einen Neustart. 
Zusammen mit ihrer Tochter 
zieht sie zurück in ihre alte 
Heimat. In ein unscheinbares Dorf, ins Haus 
ihrer verstorbenen Grossmutter. Jetzt steht ihr 
nur noch ihre Vergangenheit im Wege. Sie 
muss sich öffnen und zu dem stehen, was vor 
20 Jahren geschehen ist, anstatt immer 
wieder wegzulaufen. Gelingt ihr das?  
Tage im warmen Licht ist der dritte Roman 
der Autorin. Der sehr flüssige und klare 
Schreibstil liest sich sehr gut. Ein empathisch 
geschriebener Roman über die Last der 
Vergangenheit, über Neuanfänge, über 
Heimat und Freunde. Corinne Kaufmann


